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Beziek der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Provinzial » Jntelligeng- Comtoir im Poſt⸗Lokale. 
Eingang: Plautzengaſſe u 385. 


NO 259. Montag, den 5. November 
Be 7: SE jj 3 
Angemeldete Fremde. a 
Angekon wen den 3. November 1349. 


„ „ Fran Gräfin v Krockow n. Comteſſe a. Kreckow, Hr. Bankier Saling g. 
RN el Gutsbeſ. n. Sanne Pohl a. Senslau u. Ölen ee 
Hr. Regier-Aſſ. Endel a. Stargardt, log. im Engl Hauſe. Hr. Kaufm. Schulz 
a. Königsberg, Hr. Cand. d. Theol Werneck a. Elbing, log im Hotel de Berlin. 
Die Hrn. Kau fl. Dietz a. Stettin, Blad a, Mainz, Eduard Rohde a. Berlin u. 
C. A. Rößſer a Hanau, Hr Neferend, v. Below g. Rutzan, Hr. Gutsbeſ Pilehr⸗ 
peß d Königsberg, Hr. J. W. Brandenburg und Hr Def. Brandenburg ir. a. 
Brankaß, Hr. Gutsbeſ. Settegaſt g. Rofhhof, log. in Schmelzers Hotel Hr. 
Ober ⸗Inſp. Botzkt a. Pr Stargard, Hr. Gutsbeſ Hammer a. Dombrowo, Hr, 
Inſpekt. Döpner a. Czerpenzin, log. im Hotel de Thorn. Hr. Gutsbeſ. Neufeldt 
a. Marienwerder, Hr. Thierarzt Kuhnert a. Tiegenhof, log. im Deutſchen Hauſe. 
Hr. Lehre: Quandt a Neuenburg, Hr. Wiribſch.⸗Inſp. Siebe 4. Kalau, Fräul 
Augufie Crabe a Stolp, log. im Hotel de Sare. a 


e ener 
er Gutsbeſitzer Neinrich ee e und das Fräulein Johe 
Eleonore Hinz, beide aus Hoppenau, haben für die Dauer der mit einander ein u⸗ 
gehenden Ehe die Gemeinſchaft der Güter und desjenigen Exwerbes, der aus Erb» 
ſchaften, Vetmächtniſſen oder Geſchenken entſtehen ſollte, laut Verhandlung vom 
17, September c. ausgeſchloſſen. na ir 
Elbing, den 25. September 16199. 3 
A Königl. Kreis Gericht. 

Der hieſige Tiſchlermeiſter Theodor Robert Saſſack und die Jungftau 


= ie = 


Hanna Renate Hintz, haben die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes für 
die von ihnen He Che, 1 den Nee Pre vom 13. d M. 
RE: ſſen. 4 CME ER 
Danzig, den 16. Oktober 1649. — 
Königliches Stadt- und Kreisgericht. 
a II. Abtheilung 
3. Der hieſige Kaufmann Adolph Wilhelm Ferdinand Bertling, und die 
Wittwe Wilhelmine Emilie Beper, geborne Thaumann, haben durch den gerichtli⸗ 
chen Verttag vom 12. d. Mes. die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes 
für die von ihnen einzugehende Ehe ausgeſchloſſen. 
Danzig, den-45—Olteber I ñĩẽ7éẽ.: — 
„Königl. Stadt, und Kreis = Gericht. 
99% 10% m II. Abtheilung 2 
4. Die beine Wilhelmine Kitowski hat mit u Ehemanne, dem Väk⸗ 
kergeſellen Carl Friedrich Alexander Münkler, bei der am 27. Auguſt d. J. erreiche 
ten Groß jährigkeit die Gemeinſck aft der Güter und des Erwerbeg Wwegeſch e 
Douzig den 19. September 1819. on 


Spree a Königliches Stadt⸗ und Kreis⸗Gericht Sr 
II. Abtheilung 
5. Der Eigenthümer Socrates Johann Gabriel Halla von Neuſchottland, 


und die Wilhelmine Henriette Witt von Sas pe, | letztere im Beiſtande ihres Da; 
ters, des Hofbeſitzers Johann Andreas Witt aus Sas pe, haben durch gerichtlichen 
Verttag vom 9. Oktober c. die Gemeinſchaft der Güter und des. Ern erbes für 
die Dauer ihrer Ehe ausgeſchloſſen. N N 
Danzig, den 29 Oktober 1849, g * 
Königl. Stadt- und Kreisgericht. — BR 4 
f ’ I.. Abtheilung. 
6 Der Raifuähh Alerander Leopold Wilda hierſelbſt und die Jungfrau 
Emma Renate Agathe Wilhelmine Wendt aus Ohra, im Veiſtande ihres Vaters, 
des Eigenthümers Gottlieb Wendt, haben durch den gerichtlichen Ehevertrag vom 
25, Oktober 1849 für ihre beabſichtigte Ehe die s. der Güter und des 
1 N ausgeſchloſſen. 5 5 
Danzig, den 29. Oktober 1849 
Königl. Stadt⸗ und Kreis Gericht 
I. Abtheilung. . — 
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2 Zum Verkauf ven circa 3000 Stück ertra ſtarken und ſtarken kie fern, 
Bou⸗ und Rutzbötzern, aus den an der flößbaren Alle belegenen Ramucker Fe rſten, 
in mehren Looſen oder auch im Ganzen, iſt ein Licitations-Termin am 19. No 
vember ec Nachmittags von 2 bis 4 Uhr, im Gaſthauſe des Herrn Heroſt zu AL 
lenſtein anberaumt Von den Hölzern ſtehen im Vel. Kl. Purden, Jigen 17 
und 200, 200 Stück; im Vel. Maſſuchen, Jagen 225, 650; Althof, Jagen 5 und 
„ 2005 . Jagen. 78 und 105, 3505 Plautzig. - Jagen 165, 750 und Ja⸗ 
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gen 62, unmittelbar am flößbaren Lausker⸗See 900 Stück; letztere mit einigen 
Mittelbauhölzern untermiſcht. Die Hölzer können vorher in Augenſchein genom⸗ 
men und die ſpectellen Liztrations-Bedingungen im hieſigen Geſchäftslokale einge: 
ſehen werden. Bei Abgabe der Gebote iſt der ate Theil des Kaufpreiſes als“ 
Caution zu deponiren. f eee eee neee een 
Ramuck bei Allenſtein. den 31. Oktober 1649. f 
KRönigliche Oberföorſtere n. 19% 398 
8. Zum Köffend lichen Verkauf auf den Abbruch Folgender Gebaulich keiten beim ö 
neuetbauten Fortis bel Neufähr, alss nat eck usch. un 
1) einem Wohnungs Gebäude von Schurzwerk mit maſſiven Fundamenten, Feue⸗ 
rungsauage und Kronen dacheindeckung, auf dem Außendeich neben deim! 
Weichſeldamm gelegen: uu Sri u Ann n. r 1 6061 781 
2) eines Schleppſchuppens von altem Holzwerk erbaut, ebendaſelbſt, und? 
3) einer Poſten- und Utenſilienbude, theils von leichtem Fachwerk, theils von 
Holz erbaut, unter einem Biberſchwanzdache im Hofe des obengenannten 
Forts gelegen, iwie außerdem * 12127 40 
4 einer Partie, alter e Ruſthölzer und unbrauchbater hölzerner 
AUlrceuſilien wird ein Termin an Ort und Stelle auf) an Me da dat 
den 12 November c., Vormittags um 11 uhr, Ian 
anberaumt, wozu zahlungsfahige Naufluſtige hierdurch mit dem Bemerken eingela⸗ 
den werden, daß die Verkgufs ber ingungen im Fortiſikations⸗Burcau, hieſelbſn e ſo⸗ 
wie bei dem im Fort bei Neufähr ſtationirten Pionier-⸗Unteroffizier, täglich einge— 
ſehen werden konnen; und daß der Zuschlag auf die Gebände nur unter Vorbei! 
halt der Genehmigung des Königlichen⸗AllgemeinensKriegs-Departements an den 
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Meiſtbietenden eriheitt weden ei i000 4% 8 rin 
e ec 8 eee e N ni 
e e Königliche Fortiſſcatſꝶa n. 

( EREEN ERARÄE EEE 

f daR 4 tab „ie n dun 9 nog uf 0 1050 5 

974, die beute Morgen 7 Uhr erfolgte gluckliche Entbindung ſeiner lieben 

tau, 25 8 b won einem gefunden Knaben, zeigt hirrmit ergebenſt aan 


ten 3. November 1849. e Mofalowstg, e 2 
a eee re, BF ETIP AT T Taage nr 
10, Bei S. Anhuth, Langeamorkt 2438, iſt zu buben ER 
a 9 Ausführliche Anweiſung zur Fabrikation den 
wer, 9 N e. 17e 4 9505 92 
l Reibzuͤndhoͤlzer ee 
a. Ait di We ch aten, als: des Zündpapiets, der glimmenden und, 
Anallfidibus bes, Reibſchwalnins, der Cigarrenzünder, Zündwachskerzchen ꝛc. mit, 
ung due Sormefet Mir N. ohne Gummi. Van Ad. Eilers. g, Geh Pr, 10 Ian 
A n oT ND a 
SE „ace d t e, 

15 Ein gewandten Ladenmädchen, welches gute Fü hrungszeuguſſſe dufzuweiſ⸗ 
hat, findet ſofort ein Unterkommen. Näheres N PR ans 2 


Ne 
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12. Das freie Allodial⸗Rittergut Gögzhöfene eine halbe Meile von der 
See- und Handelsſtadt Memel, anıder von jener Stadt nach Titſit führenden 
Kunſtſtraße, 14,550 Morgen 161 Rathen, Flachen⸗ Inhalt, größtentheils Weizen⸗ 
voden, ſoll von n etzt ab wegen. Erbſchafts⸗ Regulirung mit beſtellter Winterſaat, 
voll ſtändigem Inzentario und vollem Einſchnitt für einen ſolſden Preis beingerür⸗ 
ger We aus freier Haud verkauft werden; un Ganzen auch getheilt.“ 

Das Beſitztham beſteht aus dem, Haupt: Gute, Götzhoͤfen, dem Vorwerke 
Marienthal, einem Muüblen-Etatliſſement, mif zwei Wind⸗Helzſchneidemühlen, dicht 
am Kuriſchen Haff, einer Ziegelbrennerei, von durchſchuittlich 100 b rtlis jährlich, 
zwei nahrhaften Krügen, Fanecke und. feder ge Nähere: Aakabri⸗ 
gungen im Gute ſelbſt. — niht 
13. 1500 rtl. werden auf ein großartiges — a kleines: Grundſtäck mit 
mehreren Wohnungen zur erſten Hypothek derſangt. Adreſſen ban Selbſtdarleihern 
werden im K. e eee unter P EI Lizerbsten un 5 sag 6 
14, %% Rehhörner werden Na Jopengaſſe 599. und! 


15. ‚ Diejeni zen, Herren JN agelſchmi; de⸗Meiſter n we liebe ße 1 
ſind 5 Quantum von cn 900 0 Stuck beſter eiſekner a 


gel, von, verfchielenen bibzen im, e Winferg 1 8 172 „können die 


näheren Bedingt im Com im ſſe 5 35% e ha ns 
An eh 


befindet ſich von heute ab 


ein Detäll⸗ BVerkauf⸗ Weſchaft de 1 Wittſchen gar 
brikate als: ſämmtliche Sorten fie ien ggenmehl, ee Wezen. Grütze 
und Gerſten-Grützen. Der Veit uf ee nür im Detaii zu „ober- tg. 
Die Preiſe ſind ganz dieſelben wie in we Witt ſchen Häupt⸗Niederlage a 
Danzig den 5, November 1839... Mittwe Peters, 


ert ate rden e Lee enen. er er en 


* 17. CM e Depot Stralſunber Spieiftten. A 0 x 
Seren Von den rüymlachſt bekannten Spielkarten den Herren Die, % 


3% mann u. Co in Stralſund führe ich fortan N ge unxzerlaube mir, 3% 
3% da dieſes Fabrikat dem hier am Orte nur meht b lde v . Oſtenſchen 725 


% in jeder Beziehung eee ſolches einen geehrten Publikum ganz er: 5 
gebenſt zu empfehlen. Cob. Wilh Oertell. 


ne geg e e 


Am 2. d. iſt v. d A elle bis z Jop kath. 
SE Lederkande, wit E. B. in Gel % L. ee erl. Der ehi 0 15 1 
gebe ten, daſſelbe Heil. Geiſtgaſſe No 908, abzugeben. Vor d. Ank. W. gewarnt 
19. Bequeme, cee für, Ya; ale Güter bis, 
ere eh, 1 eon Ai ehe eee eee one ee eee ee 
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20. Die Preussische- Nee ene Gesellschaft 
Hr in Stellun- 
empfehle ten! zur DREIER "von Versicherihi&e en Aten Feuer 8 


Gefahr duk Gebinde}; Mebikienzr ‚Schilte . im Winlerla er, Getreide 
und Wanten aller Art zu billigen, jede ‚Nächschussverbindlichl eit Adsschliuse 
senden Prämien. Di 5 Haupt-Agentor ie aan Maag ell „AN 
An ns non nem R. 315.799: 1133 A3. 50 Wen ubs n 94 
Heil. Geistg 978. gegenüber ‚do Kuhgassen 
Dee end ze Le Nen 1275 8 
> * x e e Hr Ay er ee .Osten- = 
28 — bent 1 ‚anerkannte Vorkige, wa pm ee A 
3% be vom Geg ehtheil, bis heute noeh keine andere Fabrik erreicht 3% 


sch at, besitzt or Unterzeichnete nach \ wie vor das Haupt- |. für Ost- 25 


c und Au e e dee 121 (81 
= anzip, 3. Novamlı er a, 5 Fer d. Nie SEN 110 
25852 EN EM Nek 2 2 284 DER 1 2 Meet 
Beil der S Skerbe⸗Kaſſe, „die Frieden eſellſchaͤft“ 
E diejenigen Nummern deren Juhaber im Laufe dieſes Jahres verio: wen“ odet 
geschieden find‘ zu ſoliden Einkaufpreiſen wieder vervollſtändigt werden Das 
malen . e hierüber zu ieder Tageszeit im Sſtzungslocale ide ie 123, — 
a r Vorſtandd e 
. es eke Het un’ guys Boa nd A ug 
Ränge ung ge Mäd hen, die im Schneidern“ Unterticht nehmen ele 
können 5 melden Altſtädtſchen⸗ Graben No. 134. 
n dieſen, Tagen eine rothe Pariser‘ Porzellan-Uhr mit Glocke u 
Serre 5 18 Wiedererlangung wird Brodbänkel gaſſe No. 70 
a alige K ene stebnung Züge sichert., 61 
26, 42 429 18 siederkrang, versammelt. 9 5 heute ? 7 Uhr Abends 
1 110 1 e e e de 
4 15 au vorkommt, dass As Spielkarten aus der neue Ar 
x Fabrik. 2 Herren en Co blos unter dem Namen „Stra l.“ 25 
28 un der, Spielkarte n« verkauft werden, so mache.ich, um Very eh 28 ; 
Pa Ran das ‚Publikum darauf aufmerksam, dass aul den 5 
Umschlägen sowohl, als auch auf der Treffle-Dame der Spielkarten , 
3% aus 151 1 0 Fabrik d der Name des Fabrikanten: v. d. Os tan, waere 55 
10 


n 


906 1725 Nover ber 1% 
Sete l et 99 55 ee 


Ein 6 Sücchen vpn 5 2 g 7 0 5 9 r au 13 
ii 3500 fl. bei 10000 rtl. eh zu weite e © 16 
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Rudolph Dittmer, 
Meſſing; und Blechwagren⸗Fabrikant, a 


7 Breitgafle Ne. 1161, 
ih ſich in allen in ſeinem Fache Feen Arbeiten und Ae 
von Blech, Meſſing 20, ſowie jeden Bauarbeit mit prompter und rein Bedienung 
NB. Alle Arten Lampen werden bei mir gereinigt und lack ir 
30. Ein Sohn ordentlicher Eltern, der die Klempnerprofeſſion ne will, 
melde. fi a RER Nos 1161 % „ 


4 103 Schuhmacher⸗ ⸗Geſellen 


Be fortan Veſcgöfkgeyg in der Dr und Stiefel. gebn von 9 2 
2 1 5 en Abe ie; 


tams 
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7 5 

7 
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2 20 d- ns a 4 u 1 pa ı 7 
3 ute No. 900 Pi 4 95 0 an nebſt Biden Aab 
im Conzen odgt getheilt mit on er obne Weben und Aae zu an 
8 ſofott zu beziehen. WERTE 
Rah jet in Zunder mit Nebenkabinet und nach want mit Yu. rating: ꝛc., 
! gartın 513, zu very then. 1 8 
135 Wee 3805 f eine, orſtube! un, "a. "ohne, Menbl z, e e u, 90.3 1 
Breitgaſſe 1205. ſiud 2 Stub. 1 0 Bod, und Keller ſogl. zu veruigt eu. 
36, Ein Stube, mit Meubles u. Bett, iſt Schmiedegaſſe 287. bill. zu verm. 
3715 Aukerſchmie degaſſe 171. iſt ein an ſta gig meublürtes Zimm. N 1 
50 Dieſtgaſſe ſind 2 Dee ze gl. Ei) be ziehen, eu Schwiedeg. 92 


N 1 1 0 1 e M. I 5 111 1 s Hag! 
ie BR Ken 125 denen d. J. und am folgenden Tage, werde ich, auf 
richtliche Verfügung in der Pfan leihe Anſtalt des Kern Roſenſtein, Joban⸗ 
nißgaffe 1373, an nicht ingelöf 1 8 verfallenen Pfaͤnderu öffentlich, vetſteigern: 
Goldene f. . eh Nepetir⸗ nder und Spindelahten, geld ene Breches, 
Ring e, Ketten, Heel und andere Stb muͤckſacheß, verſchisdenes ue 
Mäntel, locke, Flo 8, Jacken, und Holen, i Duff, Buckskin, ı 1000 Tuch, are 
enklefdungs Stücke aller, art un Eike, Attas, Camilett und Karthn, Abſchöizk 
Tuch, Lein wand und Kattün, Bere’ hun’ Xeiöwajd e, Tiſchzeug, Gardiellen, Neat 
1 gute Büch ſe, 2 Ieopelsoftge, aged ee, mehrere Gols rahmen; piegel, 14 
geh Setbanten, Söphatiſche und ale * 
e Wet. he Ergee er 
105 Montag, den 19. November c. ſoll im Haufe rden 091 „ein 
Wa fee auf, ee Berfüguulg öfen gegen Wake ae 
durch Alktion, verkaüft werde ſfelbe: enthält? 8 WHERE 
I. Bas. Shnaneh Ni Syfup, Kaffee, Thee, Gkwütz the Cie, , Reis, 
Gibupk, Sale Sage, Lei, Lichte, Pulver, Schtoor, Stärke, Siegellack, Speise“ 
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kuchen, Erbſen, Pflaumen, Pfropfen, Heeri nge, Rum, Farbewaaren, mehrere Dress 
gerſem pr u e eee MI e a Ns 10 
. Auch ſollen zugleich mehrere Kram⸗Utenſilien, als Waageſchaalen, Gewichte, 
Maaße pp. und einige Kleidungsſtücke mit verkauft werden 
Mug g Aden an Der Stellvertreter d. Aucttongtor Engelhard. 
LET Freitag, den, 16. November d. J,, ſollen in der Pfandletheanſtalt des 
Herrn Pick, Frauengaſſe No. 332., die nicht eingelöſeten, verfallenen Pfänder auf 
50 wet Verfügung öffentlich gegen baare Zahlung, verſteigert werden Es 
ind vorhanden kan an Ey Dur bos 
Uhren aller Art, goldene Schmuckſachen, Silberperäthe, Männer- und Frau: 
enkleidungsſtücke jeder Art in Auswahl, Wäſche, Gardienen, Tiſchzeug, Ab⸗ 
ſchnite in Leinwand, Tuch, Kammlotten . w. hin 124 ui 
ends Der Stellvertreter d. Auctiouatot Engelhard. 


Sachen zu verkaufen in, Danzig. 
Mobilia oder bewegliche = achen. 


5 Blauhoiz ung Gelbtrolz, zur meiner ‚Dampfmühle:geschnit- 
ten, erlasse ich, namentlich bei Partieen, zu einem. sehr ‚illigen „Preise, so 
empfehle ich auch Schwefelsäure und alle übrigen Farbestoffe be. 
stens und billigst- 6 Bernhard Braune. 
43 Fine Partie holl. Thon in Klumpen verkaufe zu niedrigem Prei- 
. 0 7 5 N 355 Bernhard Braune. 
1%, Starktlobiges hochlaͤndiſches buͤchen Holz if 
1 Damm No. 1112. billig zu haben. ie 21.08 
25. Die erwarteten Lamas gingen fo eben in allen Farben wieder ein und 
empfehle ich ſolche hiemit beſtens Alexander H. Jantzen, 
5 N Lunggaſſe 371, der Apotheke gegenüber“ 
46. Essig und Essig- Sprit von reinem Geschmack und grosser Schärfe 
empfehle ich aus meiner Fabrik zu sehr billigen Preisen, 
n j Bernhard Braune 
47. 4 gr, neue Betten u. 6 Kiſſen ſ. Umſtände h. bill, z. v. Schmiedeg. 287. 
46. Alle Sorten Sttſckwolle, dorunter die beliebte feine lila zu 16 gr. d. 
Viertel, engliſche Strick baumwolle die ſich beſenders zum Haken eignet, weiße u. 
couleurte woll'ne Strümpfe und Socken in verſchiedenen Größen, weißer. Flanell, 
Warten, (für Wiederverkäufer und Schteider a U 8 gr.), feine gefütterte Filz⸗ 
ſchuhe, kauft man billig Breitgaſſe 1193. bei F. W. Malzahn. 


49 Wollene Pferdedecken, genen u. ungefüttert, Wagen⸗ 


=. 


laternen, Reilefoffer,Hutfcharbtein n Sistiffen, Fußteppi⸗ 
che u. Wachs parchende erhielten in größter Auswahl J. B. Hertell u. Co. Langg 533. 
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80. Graue Leinwand, die Elle 1 core, iſt za baben 3. Damm 1476 1 E. h. 
51. 2 Bettgeſtelle, 1 Ladenlampe u. div. Kramgeräthe . z. v. Pfefferſt. 110. 
Acht y 2 f H- iI Staat Diolnn at A l 
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. 1 LLL 
E Die tot Ci bat ern z ag Ant 
52. Ueber das Vermögen des Kaufmanns Kalinowski bierfelbft wird aus 
der offene Arte verhängt. Alle diejenigen, weſche demſelben gehörige Gelder oder 
geldwerthe Gegenſtande in Händen haben, werden angewieſen, ſoſche binnen 4 
Wochen bei dem unterzeichneten Gerichte auzuzeigen und mit Vorbehalt ihter 
Rechte zur gerichtlichen Verwahrung anzubieten. Im Fall der Unrerlaffüng’ gehen 
ſie ihrer daran habenden Pfand und andern Rechte verluſtig mn? 
Jieede an den Kalinewskti oder ſonſt einen dritten geſchehene Zahlung oder 
Auslieferung aber wird für nicht geſchehen erachtet und das verbetwideig Ge⸗ 
ahlte oder Ausgrantwortete für die Maſſe anderweit von dem Uebertreter beige⸗ 
trieben. 
Elbing, den 23. Oktober 1819. Ne 
RNoönigliches Kreisgeticht“ 
ih at st I. Ae ker ri; oral 
53. Dex Arbeitsmann Adam Völke aus Jammrau, Kreis ig wir), hiemit 
in der gegen ihn wegen unerlaubter Selbſthülfe mit Gewalt an Sachen eröffneten 
Unten ad „BB eee Verfahzen at: Ni Hose dei Sldaigma 
den 12. Februar 1850, Vormittags 11 Uhr,, 
mit der Aufforderung vorgeladen, zur feſtgeſetzten Stunde zu eiſcheinen und die zu 
ſeiner Vertheidigung dienenden Beweismittel mil zur Stelle zu bringen, oder ſol— 
che dem Gerichte ſo zeitig vor dem Termine anzuzeigen, daß fie noch zu demſelben 
herbeigeſchafft werden können, und ank, Ae a im ale ſeines 
Ausbleibens mit der Unterſuchung und Entſcheidng über die Anklage in contu- 
maciam wird verfahren werden. een e 1 
Zaugleich wird demſelben eröffnet, daß er Abſchrift, der Anklageſchrift in der 
Regiſtratur des hieſigen Gerichts in Empfang nehmen kann. 
Graudenz, den 19. Oktober 1849. 
Das 118 Königl. Kreis, Gericht. 
Gerichts⸗Abtheilung für Verbrechen 
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. 51 ‘= = 7 8 1 n z e 1 ge. 8 155778 Adee N 
54. Sonnabend, d. 3. Nov, zw. 12 u. 1 Uhr Mittags, ist. eine ganz aus 
Granaten bestehende grosse Bröche, mit 3 Berloquen, an d. W. v. 4. Damm 
bis 2, Langgasse verloren ee e Dazu 1505. abgiebt, erhält eine 
gute Belohnung, Vor dem Ankaufe ‚wird, gewarnt. 
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